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Aufgabenstellung:   
Im Rahmen der vorbereitenden Planungen zur Ausweisung des Buchenwald-Nationalparks Hainich sollten für 
23 im direkten Umfeld gelegene Orte Perspektiven und Wege aufgezeigt werden, wie sie in ihrer Dorfentwick-
lung vom Nationalpark und dessen Anziehungskraft für Besucher profitieren können. 

Dazu wurden für jede der Ortschaften (siehe unten rechts am Beispiel Oppershausen) 
- zunächst die Grundlagen für eine regionalwirksame Dorfentwicklung erarbeitet, 
- eine Bestandsaufnahme und -analyse der örtlichen Situationen vorgenommen, 
- für jeden Ort die nationalparkspezifischen Entwicklungspotentiale abgeschätzt, 
- auf der Basis eines Leitbildentwurfes (siehe unten links) Entwicklungsschwerpunkte zugeordnet und 
- Handlungsempfehlungen zu Maßnahmen und Projekten, deren Finanzierung und Umsetzung gegeben. 

Die in einem räumlich-funktionalen Konzept für einzelne Orte empfohlenen Entwicklungsschwerpunkte sind: 
1. DDoorrff  aallss  TToorr  zzuumm  NNaattiioonnaallppaarrkk (“Eingangsorte”), 
2. DDoorrff  aallss  SSttaannddoorrtt  eeiinneerr  mmooddeerrnneenn  LLaannddwwiirrttsscchhaafftt (Koope-

rationsprojekte, z.B. zu Landschaftspflege, Selbstverarbeitung/ 
-vermarktung, Urlaub auf dem Lande), 

3. DDoorrff  aallss  ttoouurriissttiisscchheess  AAnnggeebboott (Infrastruktur, Attraktivität), 
4. DDoorrff  aallss  TTeeiill  ddeerr  KKuullttuurr--  uunndd  NNaattuurrllaannddsscchhaafftt (Dorfökolo-

gie- und Umweltbildungsprojekte). 
Leitbildentwurf für eine nationalparkbezogene Dorfentwicklung: 
 Gemeinden im direkten Umfeld bilden den Eingangsbereich

zum Nationalpark, innerhalb dessen Orts- und Landschafts-
bilder sowie attraktive Zugänge zum Nationalpark zu sichern
und zu entwickeln sind. Dörfer, Nationalpark und Naturpark
sind eng kooperierende Partner, die sich gegenseitig stärken
und voneinander profitieren. Wichtige Kooperationsfelder
sind Landwirtschaft - Landschaftspflege und Naturschutz - re-
gionale Vermarktungsprojekte - Tourismus - Werbung für die
Region. 
In der Region herrscht eine positive Grundstimmung zum
Nationalpark vor; Ideen des Natur- und Umweltschutzes wer-
den weitertransportiert und auch auf dörflicher Ebene umge-
setzt. 
Dorfentwicklung in der Hainich-Region erfolgt im direkten
Bezug zum Nationalpark, umweltorientiert und nachhaltig. 


